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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 16

SV Linsburg : TV Jahn Rehburg 
Dienstag, 05.03.2024, 20:15 Uhr

Kahle tütet den Sieg für den TV Jahn Rehburg ein

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TV Jahn Rehburg am vergangenen
Dienstag in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 16 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV
Linsburg. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 15. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
Manfred Kahle. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Jens Klüsener nun 7 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Krooß / Auhage beim 2:3 gegen Kelb / Luther.
Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Klüsener / Hockemeyer
waren Engelbart / Mayer, obwohl sie alles gegeben hatten. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Keinen Punkt beisteuern konnten Honebein / Tippach im
Spiel gegen Welzel / Kahle, das 0:3 verloren ging. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Wenige Chancen
hatte danach Michael Krooß bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Sven
Hockemeyer. Zwar brachte Jens Klüsener Maik Auhage phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Maik Auhage mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als
eher offen erwartete Partie. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
1:4 an der Reihe. Recht kurzen Prozess machte danach Axel Engelbart beim 11:8, 11:8, 11:4 mit
Jens Luther. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Uwe Mayer, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Gunnar Kelb verlor. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Es dauerte eine Weile, bis Dennis Honebein den Fünf-Satz-Sieg gegen
Manfred Kahle unter Dach und Fach hatte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen im
Anschluss Andre Tippach letztlich im Repertoire, um Thomas Welzel final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 0:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Es
dauerte eine Weile, bis Michael Krooß den Fünf-Satz-Sieg gegen Jens Klüsener feiern konnte.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Krooß nun bei 11:18, während
Klüsener bislang 7 Siege und 14 Niederlagen zu verzeichnen hat. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Maik Auhage bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Sven Hockemeyer dann doch
niedergerungen worden. Auf dem falschen Fuß erwischte Axel Engelbart seinen Gegner Gunnar
Kelb beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Nach diesem Einzel steht Engelbart somit bei 18 Siegen und
11 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kelb ein 9:15 ausweist. Mittlerweile
stand es damit 5:7. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Uwe Mayer bei der letztlich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Jens Luther. Diese Niederlage war gleichzeitig die 11.
für Mayer seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 7 Siege gelangen. Dennis Honebein
überzeugte im Match gegen Thomas Welzel, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. 5:3 (Honebein) bzw. 7:7
(Welzel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Die siegbringende Taktik fehlte dagegen Andre Tippach bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Manfred Kahle ab dem Start. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.
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Nach dieser Niederlage des SV Linsburg geht es nun im nächsten Spiel am 08.03.2024 gegen den
VfB Stolzenau II, während der TV Jahn Rehburg am 07.03.2024 gegen Bücken/Hassel (SG) antritt.

 Statistik:
 SV Linsburg

Doppel: Krooß / Auhage 0:1, Engelbart / Mayer 0:1, Honebein / Tippach 0:1 
Einzel: M. Krooß 1:1, M. Auhage 1:1, A. Engelbart 2:0, U. Mayer 0:2, D. Honebein 2:0, A. Tippach 0:
2 

 TV Jahn Rehburg
Doppel: Klüsener / Hockemeyer 1:0, Kelb / Luther 1:0, Welzel / Kahle 1:0 
Einzel: J. Klüsener 0:2, S. Hockemeyer 2:0, G. Kelb 1:1, J. Luther 1:1, T. Welzel 1:1, M. Kahle 1:1


